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lendt, wellendt weder ahn die Kron Franckrich noch ahn Jnne Herren

Zurlauben oder syne Erben weder umb Zins noch umb hauptgut demme Zu

Uhrkhundt so hab Jch mich selbsten underschriben Undt besiglett den

...

[gez.] Hanns ledergerber"

1) s. auch Zurlaubiana AH 124/125
2) s. ebenda AH 87/129 spez. Anm. 1

Original, mit Siegel  -  AH 124, 254-255  -  Blatt 254v und 255 leer
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1641 Februar 9., Solothurn                                         A

SCHREIBEN VOM [FRANZ. SECRÉTAIRE-INTERPRÈTE] H[EINRICH] WAL-
LIER AN [ALT] AMMANN [UND DERZEITIGEN STADT- UND AMTSRAT]
HPTM. [BEAT II.] ZURLAUBEN, ZUG

"Eüwer geliebtes schryben vom 6.ten diss, hab ich Zuo recht empfan-

gen, Jst mir leyd dass ich selbs persönlich das [von Zurlauben ge-

schenkte] Reehbock1 dem herren Ambassadoren [Jacques Le Fèvre de

Caumartin] Jn eüwerem nammen nit presentieren können, den Jch miner

krankheit wägen noch nit sallutiert; hab aber tragern diss mit einem

briefflin An Jr Ex.z Schreyber [den Secrétaire particulier Louis Ar-

nault gemeint] geschickt, unnd Jne gebätten gemeltes Reehlin dem H.r

Ambassadoren von eüwert wägen Zu presentieren darüber Jr von Jmme

die Andtwortt verstehn werded ...

Es bedauret mich das Jr auch nit wolluff sind, Gott wölle Eüch unnd

mir gedult verlichen, und es mit unss besseren, mine g. H. [Schult-

heiss und Rat von Solothurn] alhie, haben einen Gesandten [nämlich

Moritz Wagner] uf die bewüsste tagsatzung [der VII kath. Orte vom

11./12. Februar 1641]2 nach Luzern geschickt, nit weiss ich was da

gutts werde verrichtet werden [- es ging u.a. um die von eidg. in

franz. Diensten stehenden Truppen gegen die Freigrafschaft Burgund

begangenen Transgressionen -]3, Man schribt mir uss Paryss vom 29.t

Januarj, das der herr [Garde]haupt: [Heinrich I.] Zur Lauben daselb-

sten vor 5 tagen nach heimat verreyset sige [- tatsächlich hielt

sich letzterer 1641 zeitweise in Zug auf -]4, der Wirt Eüch viller

sachen berichten können, Worum Jch Eüch freündtschafft Unnd dienst

bewysen Unnd erzeigen kan, soll es alzeit mit guttem willen geschä-

chen, mit hilff Gottes der Eüch unnd unss gnädig bewahren Wölle

...



Das pacquet wirden Jch dem H. [Barthélemy ] Rolland [sen . ] schicken

1) s . Zurlaubiana AH 31/15
2 ) s . EA V 2 , 1186 (Nr . 941 ) . Stadt und Amt Zug war an dieser Tagsatzung

nicht durch Beat II . Zurlauben vertreten.
3) s . ebenda 1187 b 4) s . Zurlaubiana etwa AH 27/20

Original , mit Siegel AH 124 , 256
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